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Zürich, 22. April 2024 

 
Abstimmung vom 9. Juni 
 

Schweizer Wald und Holz sagen ja zum Stromgesetz 
 
Am 9. Juni kommt das Stromgesetz des Parlaments aufgrund eines Referendums an die Urne. 
Das Gesetz stellt sicher, dass die Schweiz rasch mehr Strom aus erneuerbaren Energiequellen 
produzieren kann. Die Schweizer Wald- und Holzwirtschaft unter dem Dach der Lignum stellt 
sich hinter die Vorlage. Sie bildet zusammen mit dem neuen CO2-Gesetz und dem von den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern angenommenen Klimagesetz die Grundlage zur 
Erreichung des Schweizer Netto-null-Ziels. 
 

Die Schweizer Wald- und Holzwirtschaft versteht sich als Wegbereiterin einer klimaneutralen 
Zukunft und legt dabei den Schwerpunkt auf Bau und Ausbau. Wald und Holz tragen durch die 
langfristige CO2-Speicherung in Holzprodukten und im Wald wesentlich zur Erreichung des 
Schweizer Netto-null-Ziels bei. Die Kosten pro Tonne aus der Atmosphäre entferntes CO2 liegen 
bei Waldbewirtschaftung und Holznutzung im Vergleich mit anderen Ansätzen tief. Überdies 
kann Holz nicht nur Kohlenstoff aus der Luft speichern, sondern als Ersatz für klimabelastende 
Materialien sowie als Energieträger zusätzlich fossiles CO2 vermeiden.  
 

Die Lignum hat sich deshalb auch für das neue CO2-Gesetz für die Zeit von 2025–2030 und für 
das Klimagesetz ausgesprochen, das im letzten Juni in einer Referendumsabstimmung bestätigt 
worden ist. Das Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung mit erneuerbaren Energien, 
kurz Stromgesetz, ergänzt diese Leitplanken zugunsten einer nachhaltigen Energieproduktion 
im Sinne einer unabdingbaren Voraussetzung: Ohne genügend erneuerbare Energie scheitert 
jede Klimapolitik. Ziel ist deshalb, das Energieversorgungssystem der Schweiz auf das Netto-
null-Emissionsziel bis 2050 auszurichten und zugleich hohe Versorgungssicherheit sicherzu-
stellen. 
 

Netto null als Ziel erfordert viel mehr Strom als bisher. Das Gesetz sieht deshalb verbindliche 
Ziele für den Ausbau der erneuerbaren Stromproduktion im Inland und Massnahmen zur Stär-
kung der Stromversorgungssicherheit vor allem im Winter vor. Im Vordergrund steht neben der 
Förderung der Energieeffizienz unter anderem auch die rasche und entschiedene Erschliessung 
der erst zögerlich genutzten Solarenergie-Potentiale im Gebäude- und Infrastrukturbereich. 
Gebäudeeigentümer profitieren von Investitionsbeiträgen an ihre energetischen Investitionen 
und von neuen, kostengerechten und schweizweit einheitlichen Vergütungansätzen, Bewoh-
nerinnen und Bewohner von sinkenden Stromkosten.  
 

Der Ausbau der inländischen Stromproduktion und der Umbau der Energieversorgung 
zugunsten der Erneuerbaren schafft zusätzliche Arbeitsplätze in der Schweiz und macht unser 
Land weniger abhängig von fossilen Energieeinfuhren und Winter-Stromimporten. Weil die im 
Mittelpunkt stehende Solarenergie heute zu den billigsten Energiequellen zählt, profitiert auch 
die Wirtschaft vom Stromgesetz. Die in der Lignum zusammengeschlossenen Verbände der 
Wald- und Holzwirtschaft empfehlen deshalb ein Ja zum Stromgesetz am 9. Juni. 
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Lignum, Holzwirtschaft Schweiz ist die Dachorganisation der Schweizer Wald- und 
Holzwirtschaft. Sie vereinigt sämtliche wichtigen Verbände und Organisationen der Holzkette, 
Institutionen aus Forschung und Lehre, öffentliche Körperschaften sowie eine grosse Zahl von 
Architekten und Ingenieuren. Dazu treten 18 regionale Arbeitsgemeinschaften. Lignum vertritt 
mit Dienstleistungen in Technik und Kommunikation in allen Landesteilen der Schweiz eine 
Branche mit rund 85‘000 Arbeitsplätzen von der Waldwirtschaft über Sägerei und 
Holzwerkstoffproduktion, Handel, Zimmerei, Schreinerei und Möbelproduktion bis zum 
Endverbraucher von Holz.  
 
In der Lignum zusammengeschlossene Verbände und Organisationen 

 
WaldSchweiz – Verband der Waldeigentümer / HIS Holzindustrie Schweiz / Holzbau Schweiz / 
VSSM Verband Schweizerischer Schreinermeister und Möbelfabrikanten / HWS Holzwerkstoffe 
Schweiz / FRECEM Fédération Romande des Entreprises de Charpenterie, d‘Ébénisterie et de 
Menuiserie / STE-AoC Swiss Timber Engineers Association of Construction 
 

Forstunternehmer Schweiz / ISP Interessengemeinschaft Schweizer Parkettmarkt / SFV 
Schweizer Furnier-Verband / STE – Swiss Timber Engineers / VGQ Schweizerischer Verband für 
geprüfte Qualitätshäuser / VSH Verband Schweizerischer Hobelwerke 
 
Besuchen Sie unseren ‹Medienservice Holz› auf www.lignum.ch 

 
 
 
    

 

 2050 will die Schweiz klimaneutral sein. Was muss sie tun, um 
ihre Ziele im energie- und treibhausgasintensiven Bauwesen zu 
erreichen? Der Lignum-Flyer für politische Entscheider erklärt die 
Zusammenhänge rund um Wald, Holz, Bau und Klima in 
allgemeinverständlicher Form und bringt es auf den Punkt: Es 
muss möglichst bald massiv mehr Holz in Bau und Ausbau 
gelangen. 
 
Netto null – Zeit für Holz 
Lignum, 12 Seiten, PDF, 4.4 MB 

 

 
  

  
 

 

 
   

Für Rückfragen der Medien 
 
Sandra Burlet 
Direktorin Lignum 
Natel +41 78 734 60 34 
sandra.burlet@lignum.ch 

Michael Meuter 
Information + PR Lignum 
Natel +41 79 469 82 17 
michael.meuter@lignum.ch 
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https://www.lignum.ch/files/images/Downloads_deutsch/Lignum_Holz_CO2_d.pdf
https://www.facebook.com/pages/Lignum/127893943948549
https://ch.linkedin.com/company/lignum-holzwirtschaft-schweiz

